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(54)  Beleuchtungsvorrichtung  für  den  Muffelraum  in  Back-  und  Bratöfen 

(57)  Die  elektrische  Beleuchtungsvorrichtung  für 
einen  Back-  und  Bratofenmuffelraum  umfaßt  eine  trans- 
parente  Lampenabdeckung  und  ein  Lampengehäuse, 
das  in  eine  Öffnung  in  einer  Muffelraumwand  (3)  einge- 
setzt  ist.  Zur  Abdichtung  der  Beleuchtungsvorrichtung 
gegenüber  dem  Muffelraum  weist  das  Lampengehäuse 
(1)  einen  umlaufenden  Flanschrand  (5)  auf,  auf  dem 
eine  Abdichtung  (4)  aufgesteckt  ist.  Die  Abdichtung  (4) 
ist  sowohl  gegen  die  Muffelraumwand  (3)  als  auch 
gegen  die  Lampenabdeckung  (2)  gepreßt. 
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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Beleuchtungsvorrichtung 
für  den  Muffelraum  eines  Back-  und  Bratofens,  mit  einer 
transparenten  Lampenabdeckung  und  einem  Lampen- 
gehäuse,  das  in  einer  Öffnung  in  einer  der  Muffelraum- 
wände  eingesetzt  ist  und  die  Beleuchtungsvorrichtung 
gegenüber  dem  Muffelraum  abgedichtet  ist. 

Beleuchtungsvorrichtungen  der  in  Rede  stehenden 
Art  sind  allgemein  bekannt.  Bei  solchen  Beleuchtungs- 
vorrichtungen  muß  sowohl  das  Lampengehäuse  als 
auch  die  Lampengehäuse-Montageöffnung  in  der 
betreffenden  Muffelraumwand  dampfdicht  verschlossen 
werden,  um  einerseits  den  Eintritt  und  den  Nieder- 
schlag  von  Wrasen  auf  die  im  Lampengehäuse  unter- 
gebrachte  Lampe  während  der  Back-  und  Bratvorgänge 
auszuschließen  und  andererseits  ein  Abströmen  von 
Wrasen  über  die  Lampen-Montageöffnung  nach  außen 
hin  zu  verhindern.  Die  Anordnung  eines  Dichtringes 
zwischen  Lampenabdeckung  und  dem  Rand  des  Lam- 
pengehäuses,  wie  es  bekannt  ist,  erfüllt  die  aufgezeig- 
ten  Forderungen  nur  ungenügend. 

Der  Erfindung  liegt  deshalb  die  Aufgabe  zugrunde, 
hier  Abhilfe  zu  schaffen  und  eine  dampfdichte  Abdich- 
tung  für  die  Beleuchtungsvorrichtung  in  der  Muffelraum- 
wand  von  Back-  und  Bratöfen  anzugeben. 

Die  Lösung  dieser  Aufgabe  gemäß  der  Erfindung 
besteht  darin,  daß  die  Abdichtung  Montagebestandteil 
des  Lampengehäuses  ist  und  sowohl  gegen  die  Muffel- 
raumwand  als  auch  die  Lampenabdeckung  gepreßt  ist. 
Vorteilhafte  weitere  Ausgestaltungen  des  Gegestandes 
der  Erfindung  sind  in  den  Unteransprüchen  angegeben. 

Durch  die  Erfindung  wird  eine  allen  Anforderungen 
hinsichtlich  Dampfdichtheit  gewachsene  Abdichtung  für 
eine  Beleuchtungseinrichtung  im  Muffelraum  von  Back- 
und  Bratöfen  geschaffen. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in  der 
Zeichnung  dargestellt  und  wird  anhand  dieser  nachfol- 
gend  näher  beschrieben. 

Die  in  der  Zeichnung  dargestellte  elektrische 
Beleuchtungsvorrichtung  für  die  Beleuchtung  des  Muf- 
felraumes  von  Back-  und  Bratöfen  hat  ein  Lampenge- 
häuse  1  zum  Aufnehmen  eines  Leuchtkörpers  und  eine 
transparente  Lampenabdeckung  2.  Das  Lampenge- 
häuse  1  dieser  Beleuchtungsvorrichtung  ist  in  einer  Öff- 
nung  in  einer  der  Muffelraumwände  3  der  nicht  weiter 
dargestellten  Ofenmuffel  eingesetzt  und  dort  gehaltert. 
Um  einerseits  ein  Eindringen  von  Wrasen  in  das  Lam- 
pengehäuse  1  und  andererseits  ein  Austreten  von  Wra- 
sen  über  die  Lampengehäuse-Montageöffnung  nach 
außen  hin  zu  verhindern,  ist  in  diesem  Bereich  eine  ela- 
stische  Abdichtung  4  vorgesehen,  die  zweckmäßig 
Montagebestandteil  des  Lampengehäuses  1  ist  und 
sowohl  gegen  die  Muffelraumwand  3  als  auch  gegen 
die  Lampenabdeckung  2  gepreßt  ist. 

Die  Abdichtung  4  ist  auf  einem  umlaufenden 
Flanschrand  5  des  Lampengehäuses  1  aufgesteckt 
bzw.  darübergestülpt.  Diese  Abdichtung  besteht  aus 
einem  Basiskörper  6,  der  einen  U-förmigen  Querschnitt 

aufweist.  Dem  Basiskörper  6  schließt  sich  ein  Dich- 
tungssteg  7  an,  der  etwa  parallel  zum  Basiskörper  ver- 
läuft  und  der  am  Ende  eine  dem  Basiskörper 
übergreifende  Dichtlippe  8  hat.  Zwischen  dem  Dich- 

5  tungssteg  7  und  dem  Basiskörper  6  ist  ein  Hohlraum  9 
vorgesehen,  wodurch  eine  gewisse  Beweglichkeit  des 
Dichtungssteges  7  vorgegeben  ist.  Der  Flanschrand  5 
des  Lampengehäuses  1  ist  von  dem  im  Querschnitt  U- 
förmigen  Basiskörper  durch  seine  beiden  Schenkel  10, 

10  11  eingefaßt,  wobei  der  Schenkel  10  über  seine 
gesamte  Fläche  dicht  gegen  die  Muffelraumwand  3 
gepreßt  ist.  Der  am  Schenkel  1  1  angeformte  Dichtungs- 
steg  7  liegt  ganzflächig  an  der  Lampenabdeckung  2  an, 
wobei  dessen  Dichtlippe  8  an  der  Muffelraumwand  3 

15  angreift  und  dort  eine  zusätzliche  Abdichtungsbarriere 
zur  Muffelraumwand  3  hin  bildet.  Als  Material  für  die 
Abdichtung  4  kommt  zweckmäßig  Silikon  in  Frage. 

Patentansprüche 
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1.  Elektrische  Beleuchtungsvorrichtung  für  den  Muf- 
felraum  eines  Back-  und  Bratofens  mit  einer  trans- 
parenten  Lampenabdeckung  und  einem 
Lampengehäuse,  das  in  einer  Öffnung  in  einer  der 

25  Muffelraumwände  eingesetzt  ist,  und  mit  einer 
Abdichtung  zum  Abdichten  der  Beleuchtungsvor- 
richtung  gegenüber  dem  Muffelraum,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Abdichtung  (4)  Montage- 
bestandteil  des  Lampengehäuses  (1)  ist  und 

30  sowohl  gegen  die  Muffelraumwand  (3)  als  auch 
gegen  die  Lampenabdeckung  (2)  gepreßt  ist. 

2.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Lampenge- 

35  häuse  (1)  einen  umlaufenden  Flanschrand  (5)  auf- 
weist,  auf  dem  die  Abdichtung  (4)  aufgesteckt  ist. 

3.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Abdichtung  (4) 

40  aus  einem  Basiskörper  (6)  besteht,  der  einen  U-för- 
migen  Querschnitt  aufweist  und  dem  Basiskörper 
(6)  sich  ein  Dichtungssteg  (7)  anschließt,  der  etwa 
parallel  zum  Basiskörper  (6)  verläuft  und  eine  den 
Basiskörper  übergreifende  Dichtlippe  (8)  hat. 

45 
4.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  zwischen  dem  Dich- 
tungssteg  (7)  und  dem  Basiskörper  (6)  ein  Hohl- 
raum  (9)  vorgesehen  ist. 

50 
5.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  2  oder  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Flanschrand  (5) 
des  Lampengehäuses  (1)  vom  U-förmigen  Basis- 
körper  (6)  der  Abdichtung  (4)  eingefaßt  ist. 

55 
6.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Dichtlippe  (8)  an 
der  Muffelraumwand  (3)  abgestützt  ist. 
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7.  Beleuchtungsvorrichtung  nach  Anspruch  1  oder 
einem  der  folgenden,  dadurch  gekennzeichnet,  daß 
als  Material  für  die  Abdichtung  (4)  Silikon  dient. 
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